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Hotel Reichst*0*
Hr ., München

^ .Wiesbadener Tischtennisturnier.
Fr., Leip̂ ’̂ eidli die Meldefrist für das vom 1.—3. März

n rr wita " a?s stattfindende 1. Internationale Tisch-
i.L » ' Vff™ 1', “ « ■» MM « den 26. d. M„ ab-l„ Kreuznach 'M  _ en üie  schon jetzt vorliegenden Nennungen
Hr- Fahr. Dr1. m. 6tKennen, dass die Veranstaltung- eine ganz

H 0 1tage n d gute Besetz  u n g erhalten
Hotel- Reietosp^V âst  der gesamten süddeutschen Klasse

Hr. Ing., Berlin D*!. 11• a- bereits fest- zugesagt : Lindenstaedt-
Fr„ Essen, Pensionn Jleutscher Meister), Fräulein Metzger-Berlin
ir “nuihö™'*gSäS ? ®? d®? t8che  Meisterin und diesjährige Welt-
t-., Köln 6I>6 n im Doppel), Fräulein Carnatz-Berlin (dies-
Hr., Köln Gl» entsehe Meisterin), Lachs-Berlin, Heine-

FriL, Hamburg ■ « > Ger hervorragende Inder Kirleskar , der
jt * . Vntchard, sowie die Engländerin Miss

oui . JNoch nicht ganz fest steht die Vertretung
UjD aas aber voraussichtlich Glancy und den
nl dürfte eltmeiSter Mechlow itz-r -

H.. Hr., Chemnitz
Frll, Frankfurt a.

-Budapest ent-
Köln
Hr.. Genf (ir8’

, Fr., Wiesbaden
, 0., Hr., Berlin
. R.. Hr., Stuttga«« - ;.:—" *Sch'Gi tursorg-.
Hr., Cannstatt ^Wchtz

l., Hr., Bremen
ha» , P., Hr., ... _ dein
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Aus dem Kurhaus.
Ein Gedächtnis-Konzert

iin Gefallenen ist •für Sonntag

'" 'M

Krieger-
ein-
mit.

Köln

gossen Saale vorgesehen . Der Ertrag
iS ^ °Knzert ist  kür Zwecke derV bestimmt. Als Solist wirkt der
w ass -l.aritoii Erich Fouguet -Rauch

Konzert.
GU ,^ ""zerl am Montag ist im Programm

,Wachet auf“ von Hugo Kann
Mne Faust -Ouverture, für grosses

. ... Eich. Wagner ; Rhapsodie, für eine
Mannerchor und Orchester, von Job.

Leiter!
nunc

» S(-hi!|S;U5 der Geister über den Wassern von
Z.  nrpi 't Mer Vorverkauf für dieses Konzertr en.s--begonnen.

.. Essen Ä p . ,
Frankfurt :>. -Wt,. 111,1  interessanter Vortrag

Hotel Beicĥ :für Mittwoch, den 27. Februar , bevor. Wohl
I lteste  Asienforscher Dr. Wilhelm Flieh-

Hr.. Aachen

n e r wird, über
Vorführung
sprechen.

Theater u . Kunst in Wiesbaden.
Konzert im Kasino.

Unter sein- starker Beteiligung fand am Mitt¬
woch im Kasinosaal ein Arien - u nd Lied e r -
abend  statt , der von Schülerinnen aus der
Gesangschule von Fräulein Ma r i a Bi c k e 1 be¬
stritten wurde. Die Damen E1 i s a b e t h H a r 1o f f,
Helga Heile und H a n n i Dingo  h r machten
ihrer Lehrerin alle Ehre und dokumentierten in
ihren Darbietungen neben der nötigen stimmlichen
Begabung überall auch eine vorzügliche Schulung
in allen gesangstechnischen Dingen, wie Ton- und
Lautbildung , Atmung, Phrasierung und Aussprache.
Elisabeth Hartloff  sang mit ihrem frisch auf¬
strebenden Sopran und ansprechendem, natürlichem
Empfinden u. a. die Arie der Elisabeth aus „Tann¬
häuser“ von Wagner und die Arie der Agathe aus
Webers „Freischütz“ sehr zu Dank. Sehr freund¬
liche Eindrücke hinterliessen auch die Darbietungen

Kästner & Jacobi
Das führende Spezialhaus

individueller

Bubikopfbehandlung
Dauerwellen

Haarfarben
Haararbeiten

Hotel Nassauer -Hof
Wilhelmstr . 56

Taunusslr . 4
T. 25959

Hotel Rose
Kranzplatz

63 . Jahrgang -.

seine Tibetexpedition 1925/28 unter
von Lichtbildern im grossen Saal Joachim Ringelnatz in der Literarischen Gesellschaft.

Er heisst eigentlich Hans Bötticher,  wurde
1883 in Wurzen in Sachsen geboren, machte den
Krieg auf einem Minenlegerbot mit, wurde in
seiner Eigenart entdeckt und ist unter dem schönen
Namen Joachim Ringelnatz als ein Vertreter gro¬
tesker Dichtung literaturfähig geworden. Die
Salonfähigkeit seiner Produkte kann nur in be¬
dingter Weise anerkannt werden. Sie passten alle
vortrefflich zu dem Matrosenhabit und der etwas
hemdsärmeligen Art des Auftretens — insofern
war alles in bester Ordnung — aber sie stimmten
nicht immer zu dem Publikum , dem sie geboten
wurden. Wenn sich daher in den Beifall ver¬
schiedentlich auch deutliche Zeichen der Ablehnung
mischten, so war das nicht unberechtigt ? — Ringel¬
natz ist kein behäbiger, selbstzufriedener Humorist
mit ewig lächelnder Miene. Schon das hagere,
zerfurchte Gesicht deutet die problematische Natur,
den Ziespalt des Inneren an, und bei manchen
seiner Gedichte war, so grotesk sie sich darstellten,
ein tragischer Unterton noch durchzuhören.
Im allgemeinen aber eine erstaunliche Fähigkeit ', alle
Gegenstände ihrer Gefühlswerte zu entkleiden,
nüchtern nebeneinanderzustellen , zu überraschenden
Verbindungen neu zu vereinen und die komische
Wirkung zu gestalten . Das Ganze ein sicheres
Gegengift gegen Sentimentalität und übertriebene
Gemütshuberei, aber nur in kleinen Dosen zu
gemessen. Es war bedauerlich, dass Ringelnatz
nicht auch etwas aus seinem bei Rowohlt, er¬
schienenen Buche „Als Mariner im Krieg“ vorlas.
Der Eindruck von seiner Persönlichkeit wäre dann
vielleicht weniger einseitig geblieben. H.

von Helga Heile.  Ihr Sopran ist von grossem
Klangreiz, namentlich nach der Höhe hin. Muster¬
hafter Ansatz der Töne, deutliche Anssprache,
warmes, musikalisches Ausdrucksvermögen sind

(Foitsetzung Seite 2.)

:ür Passat
Neue Filme.

»Waterloo“ im Film-Palast.
lei i1'\r ..^omlervorstell ung für die Presse führte

JA .. nen-Film der Emelka (München) vor,
Bestehens ge-

AdlerBadhatf*

eu ']]■,/ SSl-U' 1 10 jährigen
Wateri Em Bild der 100 Tage zwischen Elba

L, ' 00.  Zuerst eine knappe Vision der
Beim 'p' u<u Oahre bis ziun Wiener Kongress.
K ,/j Ooo Kongress mit kleinlichem Gezänk,

DiV tt 611’- ^ann  Oie Flucht Napoleons aus
miisse der Handlung sind durch die■feschloht nanuning sine

I Ile Vei-f-0b̂gehen , sonst schalten und walten
ass,er  Oes Manuskripts so ziemlich nach

C? ack- Man lernt durch das Ma
ii... s Hau mit Hardenberg und

„ . . n>i, ’ßn, . ;;; '““- - Ma|i lernt durch das Manuskript,
.K «,b » d ^ Enej n H .mienb und Metten / ch
am Ka»s«r -F«*f \ euer Kongress präsidierte . Dass Blücher

•a? ten  Reutlingen hatte , der in Wien mit
eu  Spionin Napoleons buhlte . Dass

i,] lr  Gern Adjutanten bis Ligny und Wavre
ie .Marschall Vorwärts Waterloo

hätte , weil er das französische
einschnupperte und sie in sein

Mtcuioe
_ '  polnischer

^Polin
ui

verloren/ ■ vciioren

■crsoneBWlDl:

Hotelzimmer Hess. Dass der Kurierbrief Blüchers
an Wellington schon erbrochen war. Dass Gneisenau
aber die Geschichte merkte . Der Reutlingen, der
fast füsiliert wird, dann durch dick und dünn zu
Wellington sprengt und persönlich die Garde Napo¬
leons in die Flucht schlägt. Karl Grüne, der schon
den Film „Königin Luise“ schuf, zeigt hier wieder
bestes Können, in den Schlachtszenen gelingt ihm
manch eine hübsche Einstellung . Er weiss aparte
Bildwirkungen herauszuholen, etwa die strahlen¬
förmig abzweigenden Marschstrassen oder malerisch
schöne Durchblicke in den Wäldern des Kampf¬
platzes. Blücher war Otto Gebühr, der es sich auch
diesmal nicht nehmen liess, als Fridericus mit dem
Krückstock aus dem Bilderrahmen zu steigen und
auf einige Minuten sich selbst als jugendlichen
Blücher abzukanzelu. Für den alten Blücher hat
Gebühr sein gutmütig joviales Augenblitzen, er
weiss der Figur das nötige Format zu geben. Sein
Gegenspieler, Charles Vanel stellt auch hier wieder
den Napoleon überzeugend dar. Gut sind Ulmers als
Gneisenau, Oskar Marion und Betty Bird als Liebes¬
paar , ausgezeichnet und schön ist Vera MalinowsZS-

kaja . Die Episodenfiguren belebten Auguste Prasch,
Camilla v. Hollay, Wright und Carl de Vogt. Vor¬
trefflich und stark eindrucksvoll sind die Massen¬
szenen, die Soldatenkolonnen. Die vorschrifts¬
mäßige Schlachten- und Marschmusik lieferte exakt
das Orchester unter dem tüchtigen Dirigenten
Haase.

Im Thaliatheater
fand abermals die deutsche Uraufführung eines
grossen Filmwerkes statt . Man zeigte hier den Film
„Der Mann, der lacht “. Er lacht, lacht in jeder
Situation, weil er lachen muss, sein Gesicht zeigt,
verstümmelt und raffiniert zerschnitten schon in der
Kinderzeit durch Zigeuner, die ihn derart ver¬
krüppelt als Schaustück ausnutzen wollen, die
grinsende Grimasse mit stark fletschendem Gebiss.
Alles lacht über ihn auf den Jahrmärkten , wo man
ihn zur Schau stellt , nur die eine lacht nicht, Dea,
die Blinde, die ihn nicht sehen kann. Sie liebt ihn,
weil sie sein Herz sieht. Er hat ihr einst als Kind
•las Leben gerettet . Ein stilles Liebesglück will
hier im Winkel abseits des grossen Lebens auf- ’

td am ttoditf
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HOTEL QUISES AHA
= = == = Parkstrasse 5 und Erathstrasse — _

Schönste , ruhige, zentrale Lage , abseits von geräusch¬
vollem Verkehr. 120 Zimmer mit fliessendem Wasser
und Telephon , 40 Badezimmer, Thermalbäder auf jedem
Stock . Gute Zimmer mit erstklassiger Pension v. 12 Mk. an.
Für Dauergäste im Herbst u. Winter entgegenkommende

Vereinbarungen. Diät nach ärztlicher Vorschrift.
Von allen Zimmern freier Blick auf Park und Gärten.

tverwaltuD »-
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Freitag , den 22 . Februar 1929 .
11 Öhr in der Kochbrunnentrinkhalle:

Frlih -Konzert
ausgeführt von dem Salon-Orchester HANS GÖBEL

Leitung : Hans  O ö bei
Vortragsfolge:

1.  Ouvertüre zu „Stradella“ . Flotow
2. Auf Glückes Wogen, Walzer . . Waldteufel
3. Griegs Erinnerungen, Potpourri . . . Urbach
4. Siegmunds Liebeslied aus „Walküre “ Wagner
5. Marsch

16 Uhr:
Kein Konzert

19.30 Uhr im grossen Saale:

VIII. Zyklus-Konzert
Leitung : Carl Schuricht

Solisten : Rosette Anday , Alt
Rudolf Bergmann,  Violine

Orchester : Städtisches Kurorchester

Eintrittspreise:  2 50, 3, 4, 5, 6 Mk.
Garderobegeb . u Wiesbadener Nothilfe 0.50 Mk.

Wochenübersicht
Samstag, 23. Februar : II Uhr : Frühkonzert

am Kochbrunnen
16 und 20 Uhr : Konzert

Sonntag , 24. Februar : 11.30 Uhr : Frühkonzert
am Kochbrunnen
16 Uhr : Konzert
2o Uhr:
Gedächtniskonzert für die Gefallenen

Staatstheater Wiesbaden
Grosses Haus
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Freitag , den 22. Februar 1929.
55. Vorstellung . Bei aufgehobenen Stammkarten.

Egmont.
Ein Trauerspiel in 5 Akten von Goethe . Die zur Handlung

gehörige Musik ist von Beethoven.
- Spielleitung Wolff von Gordon.

Personen:

Thila Hummel
Paul Wagner
Aug. Momber

Robert Kleinert
Paul Breitkopf
Gustav Albert

Margarethe von Parma , Tochter Karls V.,
Regen in der Niederlande . . ,

Graf von Egmont, Prin ^ von Gaure . .
Wilhelm von Oranien.
Herzog von Alba.
Ferdinand , sein Sohn.
Machiavell, im Dienste der Regentin
Richard . Egmons Sekretär . Bogislav v. Heyden

Goinez ) ! ! ! i 'SS
Klärchen , Egmonts Geliebte . Margarete Prölss
Ihre Mutter . . . Alarga Kuhn
Brackenburg , ein Bürgerssohn Maurus Liertz
Soest, Krämer j . . Paul Wiegner-fetter, Schneider I : • Max Andriano
Zimmermann I ‘11SB 88  Heinrich Weyrauch
Seifensieder j . Guido Lehrmann
Buyk, Soldat unter Egmont . Hans Bernhöft
Ruysum , Invalide und taub . . . Hans Rodius
Vansen , ein Schreiber . Paul Gerhards
1. | . . Hilmar Mauders
2 | Bürger . Walter Hildmann
3- i . . . Brosch von Wbyl

Volk, Wachen , Pagen . — Der Schauplatz ist in Brüssel.
1. Bild : Armbrustschiessen , 2. Bild : Bei der Regentin , 3. Bild:
Bei Klärchen, 4 Bild: Platz in Brüssel, 5. Bild : Bei Egmont:
6. Bild : Bei der Regentin , 7. Bild : Bei Klärchen, 8. Bild,
Platz in Brüssel, 8 Bild : Bei Alba, 10, Bild Pla ' z in Brüssel,

12, Bild : Bei Klärchen, 13. Bild : Gefängnis.
Bühnenbilder : 6 er hart T. Buch holz.

Kostüme : Kurt Palm.
Technisch-dekorative Einrichtung : Theodor Schleim,

Anfang 17.30 Uhr. Ende nach 20.30 Uhr.

Wochenspielplaxi
des Staatstheaters Grosses Haus.

Samstag , den 23. Februar , Stammreihe F:
Carmen . Anfang 19.30 Uhr.

Freitag, den 22. Februar 1929. ,
OOCXXXXXX3QOOOO cC)^ 3) (^ ^ (0OQQCOOOOOOQOQOOOOOOOOOCXX

Staatstheater Wiesba )̂
i  Kleines Haus
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Freitag , den 22. Februar 1929. k 1

51. Vorstellung . Bei aufgeh. | |

Das Mädchen von
ei auigeu. - -

Elizon ^ )
Komische Oper in einem Akt nach dem

L. Battu und J . Moinaux von J . G. Grttt^
Musik von Jaques Offenhach  |

Musikalische Leitung : Willy  Kr» 1'8’.
Spielleitung : Fritz Schröder . )

Personen:  N
Vertigo , Gastwirt . fjlPiMiaue!, ein junger Baske . . . . .
Manuelita , eine junge Waise , , Therese fl

Die Handlung spielt in Elizondo, einem baski st

Portunios Lied.
Komische Oper in einem Akt. von C êmieus J" - in i !J. r i11 . 1Ki . von l j

Deutsche Bearbeitung von Ferdinand Gu®
Musik von Jaques Offen back

. Musikalische Leitung : Willy  Kra» sJ
Spielleitung : Fritz Schröder , j

Personen:
Fortunio , Advokat und Notar . . .
Marie, seine Fan . . . . . . .
Valentin
Paul Friquet
Eduard
Max
Louis
Karl
Babett , Fortunios Köchin

Vier junge Mädchen.
Anfang 19.30 Uhr . Ende rt 8

, tj
Therese ^

' ft

Schreiber bei Fortunio ’ ■ Qet tröl
IrrnS8'

W ochenspi elplan
des Staatstheafers Kleines

Samstag , den 23. Februar , Stammreihe V :
Das Kamel gellt durch das Nadelöhr.
Anfang 19.30 Uhr.

Sonntag , den 24. Februar , Stammreihe II:
Kabale und Liehe. Anfang 19 Uhr.

f • Therm
satzbä

2. Moor-
Bestell

3- Wassei
und V
15 bi»!
Römisc
ausser
von 8

5- Inhalai
•Sonn- i

Ba
Thernialba
An  Sarnsta

3. Chr. Glücklich ^ immobilîS
ihren Vorträgen (Rezitativ und Arie ans der
„Schöpfung“ von Haydn und Lieder von Schubert
und Reger) naehzurühmen . Wohl die ausgereiftesten
Leistungen bot H a n n i I. i n g o h r. Hier merkte
man, dass das technische Rüstzeug bis ins Einzelne;
beherrscht und ganz in den Dienst eines -wann ge¬
staltenden Ausdrucks gestellt wurde. Dass auch
bedeutende stimmliche Qualitäten vorhanden waren,
sei nicht zu erwähnen vergessen . Sie kamen in
Arien von Händel, Liedern von Schubert und
Brahms und — im Verein mit Helga Heile — in
Duetten von Mozart zu eindrucksvoller Geltung. Die
Zrhörer liessen es an, Beifall und Blumen nicht
fehlen. N.

— Das .Adalbert-Gastspiel im Kleinen Haus am
Montag, bei dem das neue Lustspiel „Der Dickkopf“
von Fritz Friedmann -Frederich aufgeführt wird,
geht im Rahmen eines Ensemblegastspiels des
Kleinen Theaters Berlin vor sich, das den „Dick¬
kopf“ mit Adalbert in der Hauptrolle in diesem
Winter über 150 mal mit grösstem Lacherfolg •ge¬
spielt hat . Ausser Adalbert treten bedeutende
Kräfte wie Hedwig Wangel , Ferry Sikla und der
hier wohlbekannte Max Lauda auf. Der Vorverkauf
ist im Gange. Die Stammkarteninhaber des Grossen
und Kleinen Hauses haben Preisermäßigung.

— Verein der Künstler und KunstfreundeE. V.
Anspruchsvolle Freunde der Kammermusik werden
darauf hingewiesen, sich die einzigartigen Dar¬
bietungen des Guarneri-Quartetts , einer der hervor¬
ragendsten Quartettvereinigungen der Gegenwart,
nicht entgehen zu lassen . Das berühmte Quartett
wird morgen Samstag 19.30 Uhr im Kasino Mozart,
Borodin und Beethoven spielen. Es sind Karten für
Nichtmitglieder bei Moritz & Munzel , Wilhelm¬
strasse 58, Stoppler, Rheinstrasse 4t , und an der
Abendkasse ; zu haben.

blühen — aber das .Schicksal greift ein. Der ewige
Lacher wird entdeckt als der früh von Zigeunern
geraubte Sohn eines rebellischen Lords, dem man
einst die Güter nahm. Die Herzogin hat die reiche
Erbschaft angetreten und die Königin bestimmt,
'lass sie den Lacher , der als Lord wieder in alle
Rechte,eingesetzt wird, heiratet , um nicht die Reich-
t,inner zu verlieren . Der junge Lord aber weigert
sich, er will zu der blinden Deä zurück, die man
bereits des.Landes verwiesen hat . Nach waghalsigen, |

Das Neueste ans Wiesbaden.
— Bekannte Gäste. Zur Kur weilt liier der

Bischof von Rottenburg Dr. Sproll.
— Volkstrauertag . Aus Anlass des Volks trau er-

tages für die Gefallenen zeigen die städtischen Ge¬
bäude am Sonntag die Reichs- und Landesfarben
auf Halbmast . Im Auftrag des Oberbürgermeisters
und namens der Stadtverwaltung werden am Vor¬
mittag zur Ehrung der Gefallenen Kränze auf den
Friedhöfen niedergelegt . Die Bevölkerung wird ge¬
beten, an diesem Tage auch die Privatgebäude auf
Halbmast zu beflaggen.

Zur  Unterhaltung am Kochhrunnen.
— 4000 Reklanier-Anierikaner in Sicht. Der

Präsident der amerikanischen Vereinigung inter¬
nationaler R e k 1a m e f a c h 1e u t e , Yonnggreen,
ist in Berlin eingetroffen. Präsident Yonnggreen
verhandelt dort mit Reichs- und Staatsbehörden
wegen der Abhaltung des Kongresses internationaler
Reklamefachleute , der im August in Berlin statt¬
finden soll. Die Amerikaner beabsichtigen , in einer
Stärke von 4000 Mann in Berlin zu erscheinen.. Sie
haben in ihrer letzten Sitzung einstimmig Berlin als
Versammlungsort gewählt , um ihren Mitgliedern die
Gelegenheit zu einer Europareise zu geben lind
gerade Mitteleuropa und seine Bedürfnisse für die
Reklame kennen zu lernen.

Täglich ein Flugzeug bei Ford. Am 1. Mai
sollen die Anlagen der Ford Motor Company in
Detroit so. ansgebaut sein, dass die Gesellschaft
täglich ein Flugzeug fertigstellen kann . Es werden
Ganzmetalltlugzeuge , die ihren Antrieb durch drei
Motore erhalten , hergestellt werden.

Kämpfen mit seinen Verfolgern wird das Paar
endlich vereint . Es ist Victor Hugos Roman, den
man hier verfilmt hat mit aller Romantik und Lust
am Abenteuerlichen , mit aller Tragik und Sentimen¬
talität , in denen der Roman schwelgt. Von stärkster
dramatischer Wirkung ist der Film, der in den
Volksszenen unerreicht lebhafte Bewegung zeigt.
Die Vortreffliche Regie Paul Lenis wird in ein¬
drucksvollen Bildern sichtbar , sie hat hier eine
GroSStat mit Geschmack, viel filmischer Kultur und

Was bietet  Wiesbaden Einft
Kurgast am Freü ^LKurhaus

Konzerte : 11 Uhr Kochbrunnen . Km-Ji.-ui- ' = = = =
Konzert . (Programme siehe Seite 2.) /  p - ,

Theater : Grosses Haus : 17.30 Uhr : ,,Egin (,p  J( UWlaUsKleines Haus:aus : 19.30 Uhr : .,Das Mädchen ' ijbcy,„  ,
„Fortunios Lied “ . (Programme siehe 8- 1 14  TTh?8^'unios Lied “ . (Programme siehe S® , 14  Uhr 8

Ausstellungen : Kunstausstellung Neues gültig
und 15—17 Uhr Galerie Banger (Luise»8lr® rt 'E,M'te zun
(Taunusstrasse ), Fehaefer fi
tumsmuseum . — Naturhistorisches Mus® °d . A- - - ' ■ "'‘•At

Kinos : Filmpalast —Kammer -Lichtspiele -dH , Gerecht!
TTI" " 1 ’ Jvskarte , gUItk:fl;e der

— Ufa -Palast.J- twoiöU . jj , g ULDie
Ausflüge : An den Rhein , Strassenbahn 1 »‘A . er  Lösung'

Autoomnibus nach Schierstein . — Nerowjf " 'genEin -u .A
Bahnlinie 1, Unter den Eichen
Eiserne Hand (Eisenbahnst .) — Bürgin' 11 JKochbr nnu p
Strassenbahn 2. — Wartturm (Bie'N j.
Strassenbahnlinie 7) — Schläferskopf (IV’V .N,urn  einma
Turm , Bahnstat . Chausseehaus ), — Jagd 3! ,
500 m hoch . ®skarte

Schloss -Besichtigung : 10—13 und 14—16 PW
Varietö : Gross -Wiesbaden (Dotzheimer StrtQPWfci . ,,

abendlich 20.15 Uhr . Revue „Rund ort ,
Kabaretts : Parkkabarett 21 Uhr . — Boccac c,fjî » —
Tanz -Tee : Hotel Nassauer Hof Sonntag

Hotel Vier Jahreszeiten Mittwoch u . BWpji ~
— Palast -Hotel Sonntag 16.30 Uhr . — *§ fllüv 1
täglich 17 Uhr :« *

Abends wird getanzt : Boccaccio und Pa' 1‘'fIUnus Sh ,asse
(Samstag jns Precher 22864Abend . — Cafe Wien 21 Uhr _

— Park -Cafe 20.30 Uhr (Dienstag
Samstag , Sonntag . — Taunus -TanZ
Abend ). ■— Hotel Metropole 21 T1- IOl XliV/OiUJJUJ.U Zj JL ,
Samstag , Sonntag ). — Im Hahn täg ^ ,.

Spiclwi
t'Mir sand

Hausball Hotel „Vier Jahreszeit 1
21.30 Uhr.

füi
Das Wetter : Zeitweise wolkig , vereinzelt 1*

fälle , nächtliche Fröste etwas geringer , “
als seither , östliche Winde.

Können vollbracht , leis ist auch diese
des Grauens abgedämpft, Conrad
Titelrolle, schrecklich in der Verstün1’
Gesichts anzusehen, ist bei aller miinisc&f
keit unheimlich eindringlich, er hat i
echten Ausdruck des Schmerzes, der ^ «ion __
Die Blinde gibt Mary Philbin sehr syn# ggasse 42, am
war auch der . musikalische Rahm eIi

einscltl . Kor

Orchester gab.
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eines Haus
tcoocoooooooc

■n 22. Februar 1929. »

Bei aufgeh . ®

Elizoi # )len von
Akt nach dem Fra ®*̂

oinaux von J . G. Grttt 1̂

aques Offenback  |
itung : Willy  Kra *' 8'.
: Fritz Schröder . )
? r s o n e n : >

Pf

Städtische Badhäuser

se . ..
Elizondo,

. Therese
einem bas!-Y

imios Lied.
Akt , von Oemieux J

ng von Ferdinand 6u^
aques Offen back  i
itung : Willy KraU sSj
: Fritz Schröder , 1

Kaiser-Friedrich -Bad

usonen:
tar . . . x,-i

Therese

>ei Fortunio
A
Ger«,

mge Mädchen.
Ende

Städtisches Badhaus u. Inhalatorium
Langgasse 38/40

1' ^ sswassei 'Gdder , Kohlensäure -, Sauerstoff - und sonstige Zu-
2 m ader ’ MaSSagen ’ Hochdruckduschen . werktags von 8 bis 19 Uhr.

R»T,i UDd Sandbäder - Duschmassagen , jedoch nur nach vorheriger
6 lung an der  Hasse des Badhauses , werktags von 8 bis 18 Uhr.

9. Wasserbehandlung , Fangopackungen , Wärmebehandlung , elektr . Licht-
un Wasserbader , Kopflichtbäder , werktags von 8 bis 13 Uhr , und

lö ^^ k r ‘ (Fiir Damen Dienstags und Freitag vormittags geschlossen ; .

Römisch -irische Behandlung : Für Herren werktags von 8 bis 20 Uhr
Dienstags und Freitag vormittags . Für Damen nur Dienstags

n 8 bis 20 Uhr und Freitag von 8 bis 13 Uhr.
• Inhalationen werktags von 8 bis 13 Uhr und 15 bis 18 Uhr.

• nnn- und Feiertags geschlossen.

Stadt. Schwimmbadbetrieb
(Augusta -Viktoria-Bad)

Viktoriastrasse 2
Badezeiten für Frauen u . Mädchen:

Montags von 9Va bis 12-/a Uhr und 14 bis 21 Uhr.
(18 bis 21 Uhr Volksabend) .

Donnerstags von S-/a bis 12-/, Uhr und 14 bis 19 Uhr
Samstags von 9-/, bis 12-/a Uhr.

Badezeiten für Männer u . Knaben.
Dienstags, Mittwochs u. Freitags von 14 bis 19 Uhr.
Samstags von 14 bis 21 Uhr. (18 bis 21 Uhr Volksabend) .
Sonntags von 8 bis 12p, Uhr.

nspielplan
iters Kleines
ir , Stammreihe V •'
irch das Nadelöhr.

Badhaus zum Schützenhof
Schiitzenhofstrasse 4

, Stammreihe I I:
Anfang 19 Uhr.

An Sn^ !^.ader mit  Ruhsgelegenheit von 8 bis 13 Uhr und 15 bis 18 Uhr
stagen Bade zeit bis 19 Uhr.

Sonn - und Feiertags geschlossen.

Das sagt Ihnen der Arzt:
Der Verlauf einer Badekur  zerfällt in vier Abschnitte.

Ei schlaff ung 18*611 Abschn ' tt d — 5-  Tag ) bildet der Zustand anfänglicher

Besserung SUdillm <«•— 12- Ta g ) bildet die erste vermeintliche

Kur bemerkbar ” " Tftg ) macht sid * die  Aktion der

i t? 1*̂ °*ei vierte  Abschnitt der Kur bringt die zunehmende Besweiund Heilung. 3rung

Daher keine zu kurzen Badekuren!

Viesbad ^ Eintrittspreise

am Freit ** Kurhausu n(, Kochbrunnen
runnen . Kurhau
e siehe Seite 2 .)

.30 Uhr : „ EgmoaJ
r : . I );)s AI:ii Ich:1:!

Kurhaus

11:  ” Das  Mädchen ^ tfeh ti^
rogramme siehe _S0l“l 14 Uh r „ ;7 ^ -
Teilung Neues 5^
rie Banger (Luise 1
Bfer (Moritzstrasse

)B^ ert karte zum ein-
— elteitt mtr i ttfürein

irhisf orisches AI,|8jfjnzerf . \ od - Abend -
imer -Lichtspiele . *

gültig
6 bis

An An Sonn- u.
Wochentagen Feiertagen

I

L— Mk. 1.— Mk.
I

Abend-
herechtigend

Straissenbahn
hierstein . — Nero <*"|

Eiehen Strass ®j

1.— Mk. 1.50 Mk.

1.50 Mk . 2.— Mk.

ihnst .) — Biugnii ^ iKochbrunnenWartturm
- Schläferskopf
sseehaus ), — Jagt ** : ^

einmaligen

13 und 14—16 Ü®16 ck - ,
(Dotzheimer Sti'gSji^

Revue „ Rund u»* "
1 Uhr . — Boccac cL
r Hof Sonntag p/l tj 5 a  n _ _ _ _
1 Mittwochu. Fre>§ “ * e| War
ag 16 .30 Uhr . - *

-.40 Mk.
-.60 Mk.

—.50 Mk.
—.75 Mk.

I
E
B
I
I
I
I
I
I

ccaccio und P aJ' — —* »j >c
21 Uhr (Samstag j)h*Predier 22864
Uhr (üienstagv .,;)| ”irrno Tan '/ dTaunus -Tanz

p» m _. - ~~■ nhaus
KSnenber«

6> ™ Kochbrunn « ,
e • 1 6* Fernsprecher 228 64
•pie/mare » A /? 0 . a ~ j

..Viel

Hof ei-Pension'Villa Esplanade
A.  Sonnenberger Strabe 30. Vornehme Fremdenpension . Freie , berr - f
S liehe Südlage .Aussicht auf Kurpark,Weiher und Kurhaus .Nähe vomFT C1 _ J l/ -_ _l _l _ __ m • » r- L _"—- .su. n, wtiuu uuu nunidus. l̂ iäne vom u
•O Staatstheater und Kochbrunnen. Oenub des Kurkonzertes .Zimmer 2
Q- mit fliehendem Wasser . Privatbad mit Toilette . Thermalbäder in je £
3 der Etage . Zentralheizung . Lift . Mäfaige Preise . Winterarrangement . 5

Haus Dambachtal
Pension 1. Ranges

Neuberg 4 Tel . 273 41 Dambachtal 23
3 Minuten vom Kochbrunnen und nahe Walde

(Ruhige , freieste Lage Diät -Küche
Liegekuren Grosser Garten

Lü K

Darm -Bade -Institut
Gymnacolon -Verfahren nach Di . v. Borosini

Beste Heilerfolge
bei allen Formen von Darmträgheit

Wilhelmstr . 40 ' Tel. 20 084

Hotel u. Badhaus

Goldenes Kreuz
schön eingerichtete Zimmer mit kalt- und warm*

Giessendem Wasser.

Thermalbäder
aus eigenen Quellen
Badehalle und Bäder vollständig neu iimgebaut.Passantenbäder.

Städtisches Badhaus und Inhalatorium

lkig , vereinzelt
etwas geringer

nde.

“äder | Ur  p assan (en

ist auch diesfa
)ft . Conrad
n der Verstüi' 1̂ei aller mimis^ 1
iglich , er
chmerzes.

jHolgl ^ dligrBadhausj  £

O!
n

1 # Thermal - , Süsswasser - , Kohlensäure - , Sauer¬
stoff - und sonstige Zusatzbäder , Massagen,
Hochdruckduichen . werktags von 8 bis
19 Uhr.

«
b. 20 Moor - und Sandbäder . Duschmassagen,

jedoch nur nach vorheriger Bestellung an
der Kasse des Badhauses , werktags von
8 bis 18 Uhr.

■ _fr

c °
a *O 4)

0) S-

hch J
der ||i» ion einscU . Korbad' -, <1P

ilbin sehr syml ggasse von RM . 9_

Ilse he RahnF* 42 , am  Kaiser -Friedrich -Bad

3 » Wasserbehandlung , Fangopackungen,
Wärmebehandlung , elektr . Licht - u. Wasser¬
bäder , Kopflichtbäder , werktags von 8 bis
13 Uhr und 15 bis 18 Uhr . ( Für Damen
Dienstags u. Freitag vormittags geschlossen .)

4 • Römisch - irische Behandlung : Für Herren
werktags von 8 bis 20 Uhr ausser Dienstags
und Freitag vormittags . Für Damen nur
Dienstags von 8 bis 20 Uhr und Freitags
von 8 bis 13 Uhr.

5 # Inhalationen werktags von 8 bis 13 Uhr
und 15 bis 18 Uhr.

Jener Besucher MMHei»
versieht sich vor der Abreise mit

Wiesbadener Natürl.
Modibrunnen - Quellsalz

und Pastillen
gegen Katarrhe,

Husten , Heiserkeit, r
Verschleimung,

Grippe , Magen -,
Darm - und Ver¬

dauungsstörungen

Preis : Quellsalz  2 .50 Mk. per Glas
~ - Pastillen 0.65 Mk. per ZU,achtel

Zu haben:
Am Kochljrunueu , im „ B»debl »tt “ - Büro , Im Stadl.
Kalser -Frlodrlch -Bad , Im Stadt . Brunnenkantor , Weber-

gzsse 3 und In Allen Apotheken und Drogerien.
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Tages-Fremdenliste.
Nach den Anmeldungen vom 21- Februar 1929.
• vor dem Namen bedeutet: als Passant

angemeldet
(Nachdruck auch auszugsweise verboten.)

A.
"Ach, K, -Hr. Wiesbaden Zur Stadt Ems

B.
Beckers, J ., Fr., Hoehnkirelien Z. Bären
Beckmann, F., Frl, Emsdetten Palast-Hotel
♦Bell, A., Hr., London Rose
♦Berg, G, Hr. Dr. med. m. Fr., Hilversum

Quisisana
v. Bergmann, W., Hr. General a. D. m. Fr.,

Lübeck Pariser Hof
♦Bernhard, R., Hr., Godesberg Hansa-Hot.
♦Bertheim, R., Hr. Dir., Frankfurt

: , Vier Jahreszeiten
Bertham, B., Frl. Dir., FrankfurtVier Jahreszeiten
♦Bleul, K., Hr., Lauterbach Stadt Ems
♦Blum, G., Hr., Köln Hansa-Hotel
♦Blum, S., Hr. m. Fr., MannheimHotel Nassau
von Bock, G., Hr. Reichsb.-Rat, Breslau

Evang. Hospiz
♦Bökenkamp, F., Hr., Amsterdam

Metropole
Rocker, A., Hr. m. Fr., Barmen -

Schwarzer Bock
Bphne, H., Hr., Mainz Hotel Berg
♦Bohner, R., Hr., Bradford Hansa-Hotel
♦Borst, C., Hr. m. Fr., Amsterdam-

Vier Jahreszeiten
Brasse, E., Hr., Dortmund Schwarzer Bock
♦Bremer, G, Fr., Berlin

Hotel1 Reiehspost -Beickshof
Broning, W., Hr., Offenbach Domhotel
Burke, F, Hr. Dir., Kassel Taunus-Hotel

Fürstenau, H., Hr. Ing. m. Fr.. München
Taunus-Hotel

B.
Gärtner, J , Hr., Düsseldorf Grüner Wald
♦Garag-Leitz, A„ Frl., Frankfurt a. M.

Metropole
♦Gatzweiler, J ., Fr. m. Tocht., Essen

Schwarzer Bock
Ginsberg, A., Hr.. Denia Pariser Hof
♦Gotzmann, W, Hr. Rittergutsbes. Dr.,

Fahrenbach Hansa-Hotel
♦Graue, J., Hr. Dir. in. Fr., Bremen Rose
♦Gross, H, Hr., Neuwied Evang. Hospiz
♦Growener, F., Hr., Kelsterbach

Schwarzer Bock
♦Gumbinger, M., Hr., Alt-Leiningen

Hotel Happel
Gurig, J ., Hr. Dr. med., Kettwig

Zum Bären
♦Gutmann,, F., Hr., Lewistown

Hotel Nassau

♦Klee, A.. Hr.. Düsseldorf
♦Klören, W, Hr., Krefeld
♦Koch, P, Hr. Fahr., Köln
Koch, 0 ., Hr., Frankfurt
♦Kohl, K., Hr., Nürnberg
Kraemer, W., Hr., Berlin
♦Kreusch, 0., Hr., Aachen
♦Kröber, J ., Hr., Koblenz

Neuer Adler
Hansa-Hotel
Palast-Hotel

Taunus-Hotel
Oentral-Hotel
Grüner Wald
Hansa-Hotel

Hotel Happel
♦Krumbiegel, C., Hr., Hohenstein

Christi. Hospiz II
Kühnemund, H., Hr., Düsseldorf

Goldener Brunnen
♦Kümmel, L., Hr., Pfinzweiler Hotel Vogel
♦Küpper, A., Hr., Köln Neuer Adler

L.

H.

♦Christn.i?, J ., Hr., Wiesbaden Stadt Eins

Dafeen, L., Hr., Köln Taunus-Hotel
Delker, L., Fr. in. Tocht., Dornburg

Englischer Hof
Denkel, H., Hr. Lehrer m. Fr., Bochenau

Grüner Wald
Deinen, F, Hr. Gen.-Leutn. a. D. in. Tocht.,

Bonn Hotel Berg
♦Deussen, H., Hr. Fahr., Krefeld Bellevue
Dohle, L., Fr., Wermelskirchen

Zum Bären
♦Dykstra, G., Hr., Lee wurden Metropole

Eberlein, F., Hr. m. Fr.. Berlin
Taunus-Hotel

Edelshain, L., Hr. in. Fr., LondonKaiserhof
♦Ehrenfeld, H., Hr., Frankfurt a. M.

Palast-Hotel
♦Elbert, M., Hr., Berlin Oentral-Hotel
Erdmann, G, Frl., Darmstadt Taunus-Hot.
♦Eschenbrenner, D, Hr. m. Fr., Ilmenau

1 Schwarzer Bock
Evers, Fr. Senator m. Begl., Lübeck

Pension Viktoriaheim

F.
♦Fahsbender, H., Hr. Rechtsanwalt,

Oberhausen Hansa-Hotel
Falkenstein, H., Hr., Pössneck

Grüner Wald
♦Frei, L„ Frl.. Köln Hotel Berg
♦Freudewald, R., Hr. Fahr. m. Fr.,

Mettmann Schwarzer Bock
Friedrich, P., Hr. Dr., Hannover

Taunus-Hotel

Hartmann, 0 ., Hr., Marburg Grüner Wald
Heilbronn, S.. Frl., Emmerich
:5 ■ . Kölnischer Hof

Hein, W, Hr. m. Fr., Detroit
Sonnenberget Str. 74

HeinemaniijiA, Hr. m. Fr.. ChicagoSchwarzer Bock
♦Helfride, L. Frl,, Wiesbaden Hansa-Hotel
♦Hepting, 11.. Hr. Dir.. Oberscheld

Hansa-Hotel
♦Hertz, E., Hr., Essen Metropole
Eeuuser, H.J Hr:. Frankfurt a, M.

Domhotel
Heuveldop, B.. IIr. Fahr. m. Farn.,

Emsdetten Palast-Hotel
Hinkel, J ., Hr. Fahr. in. Fr., Offenbach

Schwarzer Bock
♦Hissmann, J ., Hr. in. Fr., Koblenz

Hotel Reiebspoist-Rei-ch&hof
♦Hoefer, A., Hr., Köln Palast-Hotel
ten Ho et, W, Hr. in. Fr., Amsterdam

Metropole
*Hoffmann, D, Hr. Syndikus, Kassel

Hotel Reichispost-Reichishof
I.

Irion, W., Ilr ., Bensheim Langgasse 9
J.

Jacobus, A„ Hr., Berlin Grüner Wald
Jaffe, E., Hr. Dr. med., Frankfurt a. M.

Englischer Hof
Janssen, M., Fr. Dr., Bonn Bellevue
Juda, L, Hr., Mannheim Taunus-Hotel
Junkers, F., Hr., Köln Grüner Wald

K.
♦Karst, K., Hr., Pforzheim Central-Hotel
♦Kesberger, C., Hr., Alt-Leiningen

Hotel Happel
Kessler, W., Hr., Frankfurt a. M.

Grüner Wald
♦Kind, A., Hr., Düsseldorf Central-Hotel
♦Kläffer, E., Hr., Sehnitz Evang. Hospiz II

Landmann, K., Hr., Mannheim
►Taunus-Hotel

Lenz, 0., Hr., Hof Heima Hotel Berg
Leuchten, J ., Hr., Krefeld Pariser Hof
Lewalter, Ä, Erl., Brandobemdorf

Zum Bären
Lohde, C., Hr. m. Tocht., Gelsenkirchen

Grüner Wald
Loy, R., Hr., Frankfurt Grüner Wald
♦Lüpscher, T, Hr., München

■: fe1 Zur Stadt Biebrich
♦Lwowski, H., Hr. Dir. Dr., Essen ,

Palast-Hotel

Mahnert, P., Hr. m. Fr., Celle Hotel Berg
♦Manof, A, Hr., Berlin Central-Hotel
♦Mappold, A., Hr., Stanghai Ev. Hospiz II
♦Marks, L, Hr., London Rose
Marx, B, Hr., Mannheim Grüner Wald
Mayer, R, Hr. Ohering. m. Fr., Breslau

Hotel Berg
Melchers, H., Hr., Köln Schwarzer Bock
♦Mench, F, Hr., Stuttgart Hotel Vogel
Mering, E., Hr. Dir. m. Er.. Stuttgart

Hotel Berg
♦Milz, J ., Hr. Weingutsbes., Neumagen

Schwarzer Bock
♦Minrath, T., Fr., Konstanz Central-Hotel
Molmen, J ., Hr., Denia Pariser Hof
♦Moseley, G, Hr. Dir., London Rose
Mühlenthal, W., Hr., Dortmund

Schwarzer Bock
♦Müller, H., Hr. m. Begl., Hanau

Hoitel1 Reichspost-Reichisliof

P.
♦Papavramdes, D.. Hr., Wien 1f ^ ÖnSteHo1“*— - ——
Pfausen. L., Hr. Ing., Annweilf,Gr?
Pondojeff, E., Fr., Amerika Pf ®j
♦Pories, T, Hr., München OW
♦Pred, A., Hr., Frankfurt a. M-
Propst, M., Frl., Graz Schar»
♦Puhl. E.. Hr m. Begl.. Oberste®Hoitel Kcii'li-r

R.
♦Raht, A., Hr. Rechtsanw., Li»S

fiRamesohl, H., Fr., Geseke ^ -gi♦von Reigersberg-Versluys, Fr., V *'
r,J dlein * täglich;
l’Ffugspre,, . fÜT  e
nvXelne  AommCT mii

♦Ringelnatz, J ., Hr. Schrift-steif;München Vier aller‘ höherer  Gen
Röwer, H., Hr., Neviges ßrwapruch«■/ Zwjer,

♦Renzi, M, Hr. Oberreg.-Rat, für e

♦Roosen. I... Hr., Odenkircheu

♦Rosenberg, P., Hr., Dortmund »
Rupp, M.. Hr., Düsseldorf F . 54.

♦Saemann, 0., Hr., Pforzheim Ci
Schamsou, A, Ilr , Brüssel
Schillings, P, Ilr ., Neuss W♦Schluck, H., Hr., Leipzig M
♦Schmidt. E., Hr. m. Fr., Fra« ,

rross

♦Nehrke, G., Hr. lug., Frankfurt a. M.
Zum Bären

Neppach, H., Frl., Denia Pariser Hof
♦Neuburger, E., Hr., München

Hole! Reichspost -Reiehshof
Nölte, R., Hi., Krefeld Grüner Wald
Noltenius, F.. Hr.. Bremen Kölnischer Hof

O.
Ockel, G., Fr., Karlsruhe Grüner Wald
♦Oestreic.h, A., Hr., Köln Neuer Adler
♦Orth, W, Hr. m. Fr., Düsseldorf

Metropole
gjufiumgUTTnTni in •iTcrrrrK•><•><•>€•><»K iXfTRiittJitiZtmTTCJTiTrzjTii'izrrri!?!

CAFE BERLINER HOF
Wiesbaden — Taunusstrasse 1

Treffpunkt des internationalen
Kur -Publikums

Täglich Künsilerkonzeri Ia Konditorei -Spezialität l

♦Schmidt, A., Hr., Limburg Südwestde
Schneiders, 11., Hr. Landesba®® .,. -

Wellburg E singende 1
Schneider, K., Hr., Trier Schf.1z f chrekf
Schnell, G, Hr., Stuttgart »geführt wurde
♦Schober, W Hr., Eschweg'e f-theater ih re
"wSeSiiSi * '

Schroeder, A, Hr., Hanau w“, Bier vie:
♦Schwätzer, F., Hr., Dortmundf bis zu in Ans
♦Seel, J .. Hr., Hillegom v‘ di Schreker m
♦Sehn, E, Hr. Rechtanw. m. F'”noh

Düsseldorf g*w +8®Schnebl
♦Simson. H., Hr., Düsseldorf Wußten in \\
♦Smirnoff, 8.. Hr. Dr. m. Er., ff / durch das 3V

Vier Olsten der neu eiSpighel, Frl. Dr. med., DessauE»F
Stahlhut. G., Hr. Dir., BochumA D

Stamm, H„ Hr. m. Fr.,
Köf;

Stanley, R., Ilr ., England Heidentum
Steigerwald, J ., Hr.. HeilhronUd Formen to

etlichem Schutz
♦Ströbitz. K„ Frl., Stuttgart ' icht in bezuo*a

T. / unvollendet
Thilo. D.. Fr., Berlin Schf t; das sein iNLLSr B“lin» » >■Am
Tuc-hel. G.. Hr. m. Fr, IIanno''| fschweifen

VillÄfcmlich einer Si
y. Harnischen Göti

Volz, R, Hr, Seulberg ^ in 1 hof Kl tm d<
Vossen, I.. Fr. Dr, Aachen I f f ' Mös -1

und Schwert
J bpitze wider f

♦Welch, J, Hr. m. Farn, Lon&%  schönste .| u
♦Weller, A, Hr. Ing, GöttingeiSj' f gehör

Ofus hierzu ZI
♦Werner. M, Frl, FalkensteiB Glauben treu
♦Werthauer, E., Hr, Bielefeld̂ Xilian von dem
♦Wörner, M, Hr, Hofheim ,Den  Vers
Wolf, J .. Hr. Oberstleutnr, HeXpatische p at er

. und das Werk
Wunderlich, H, Hr, Godesberg tobt durch d-Wie 'und brenne

fcV»e

Nageletuis
für den Toilettentisch, für die Reise,

für die Tasche in reizender Ausführung
M. 2 .S0, 4 .SO, 6. - , -10. - , IS - , 20-

und höher

Bürsiengarniiuren
Silber, Alpacca, Elfenbein u. Elfenbein-Nach¬

ahmung, Schildpatt u. Schildpatt-Nach¬
ahmung, Ebenholz u. helles Holz, in allen
Preislagen , fedes Teil auch einzeln erhälilich

f futehrten um
Slch die KlKristall - Zerstäuber

Kristall-Garnituren, Rasier-ApPa’ Will, jetzt ;
Reiserollen, Taschen-Necessü^Jpgenden Teuft

in grosser Auswahl *. und zum Frie
^ cfi 11 der  letzten :
2>r. M. Mbersheim , Wiesbaden, mhehnstr. 38  mit Hogeschäft für Toileile -Geg^ haben sich Priest

ni krieg

Kun/ercanltung vleMen.
Jeden Dienstag und Freitag

Gesellschafftsspaziergänge
in die nähere Umgebung Wiesbadens unter

sachkundiger Führung.
Beteiligungsgeld 0 .50 Mark pro Person.
Treffpunkt : 14 .30 Uhr am flaupt-

eingang des Kurhauses.
Die Spaziergänge richten sich jeweils nach
der Witterung und Wegebeschaffenheit.

MHlidie Personenwagen
Kurhaus und am Kodibrunncn

Wiegegebahr : 0,20 RM.

Städtische Kurverwaltung,

Das

Wiesbadener Bade - Blatt
stellt dadurch, daß es in allen Hotels und Pensionen
stets ausgelegt wird, die ständige Verbindung des
Fremdenpublikumsmit der Wiesbadener Geschäfts¬
welt dar. Es ist deshalb für jeden Kaufmann das

beste Insertions - Organ

.genscl
^/istunn des Feh

werden zertrümi
Vergniigungspnlast / * e or gei; iheross -Wiesb« ?fe

Dotzheimer Str. 19 erschallen
J Minute vom Staat st heater Kleine« hauen . Die ()i

/ uh. Amandu
Auf allgemeinen Wunsch ver denn die mini'

bis 28 . Februar : (lis, haben versa:
Die grosse Ausstattungs -®6.ßh 'sch Schwerh

RUND UM DEN Off »*
mit 40 phänomenalen Bildern, u I sucht , n-

11 Neue 11 /uhalten , und iund insgesamt 50 Mitwirk«1’ .iniit
Eml. 7.15 Uhr zu  erlösen,

A" trennenden
Trotz enormer Spesen nur kleine

von 1.— bis 3.— Mark-

r HOTEL NlZO -cil]
Frankfurter Str. 28
Modernes Haus. Mäßige Preise-
Balkons / Loggien / Fliessen *̂

^Thermalbäder /Garage/Besitz --̂

Arktstra-

VerantwortlicherSchriftleiter: W. Müller,  Wiesbaden. — Druck von Carl Ritter,  G. m b. H, Wiesbaden. — Verlag der Stadtverwaltung'
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